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Eine weitere, wesentliche Voraussetzung für das Funk-
tionieren eines integrierten Informatik-Systems ist das
Aufgeben der Bereichs-Egoismen, die in der Anschaf-
fung und Entwicklung von EDV-Bereichs-Inseln gipfeln
(«Bereichs-Anforderungs-Syndrom»), Diese Tendenz ist
für jedes Unternehmen sehr gefährlich, da der Weg für
ein vernünftiges, koordiniertes Zusammenarbeiten auf
der Basis eines diese Aktivitäten integrierten EDV-
Systems verbaut wird.

A. Bischoff, Direktor der Gherzi Software Division

Garne und Zwirne

Qualitätsnähfäden - heute und morgen

Hochwertige modische Bekleidung erfordert qualitativ
erstklassige, funktionelle Nähfäden. Kein Produkt ist je-
doch heute so gut, dass es auch noch morgen allen An-
forderungen gerecht wird und mit Erfolg vertrieben wer-
den kann. Da Stroppel AG seit über 80 Jahren zur Coats-
Gruppe, dem weltweit grössten Nähfadenhersteller ge-
hört, profitiert sie von deren Forschung und Entwick-
lung, um ihre Qualitätsnähfäden den sich ständig än-
dernden Nähbedingungen und den Gebrauchsanforde-
rungen in der Industrie anzupassen.
Im optimal verbesserten Hochleistungs-Polyester-Kern-
zwirn EPIC, hergestellt nach modernster Nähfaden-
Technologie, wurde all das verwirklicht, was einen Spit-
zennähfaden auszeichnet - günstiges Festigkeits-/Fein-
heitsverhältnis (hohe Reissfestigkeit), praktisch Knoten-
freiheit durch moderne Spieisstechnik und grosse Lauf-
längen, kontrollierte Dehnung/grosse Nähsicherheit, ge-
ringstmöglicher Schrumpf durch thermische Spezialbe-
handlung, glatte Nähte, farbengetreu durch moderne
Farb-Metric, farbecht durch ausgewählte Farbstoffe und
optimale Färbetechnik, hervorragende Gebrauchstüch-
tigkeit.

Die traditionellen Stärken EPIC 80, 100 und 120 für
HAKA, Berufs- und Sportbekleidung, und die Stärken
140 und 160 für die DOB, Feinwäsche und Trikotagen,
wurden komplettiert durch die drei neuen groben Eti-
kett-Nummern 30, 40 und 60 für technische Artikel aller
Art, für Arbeits- und Umweltschutz, Schwergewebe
und Lederwaren, Camping, Markisen, Polster und ande-
res.

Koban (Baumwoll-Kernzwirn, Polyester-endlos-Filamen-
te/Baumwoll-Umspinnung), Drima (Schappegesponne-
ner Zwirn, 100% Polyester), Gral (Zwirn aus Filamentfä-
den, 100% polyester-endlos), Aptan (Zwirn aus Fila-
tientfäden, 100% Polyamid-endlos), Gramax (texturier-
ter multifiler Polyester-endlos-Faden in Spezialausfüh-

rung für Nähzwecke) und Atlas (ähnlich Gramax) sind
die weiteren Haupt-Nähfadentypen im Sortiment und
decken alle Bereiche der nähenden Industrie ab.

Nähwirne aus Baumwolle, Kette (100% Baumwolle mer-
cerisiert) und Eagley (100% Baumwolle matt) runden
das traditionelle Nähfadensortiment ab.

Eine wichtige und hilfreiche Ergänzung zu unserem An-
gebot stellen differenzierte Farbkarten für Standard- und
Modefarben dar.

Insbesondere durch die eigene Färberei ist Stroppel AG
in der Lage, auch kleine Farbpartien, nach Kunden-Mu-
ster, schnell und zuverlässig einzufärben.

In neuem Gewand präsentiert sich der ursprünglich für
die Abzeichen-Stickerei auf Berufskleidung entwickelte
Polyester-Stickfaden (Aida). Er ist in mehrfacher Hin-
sieht technisch verändert worden. Geblieben ist der
Rohstoff Polyester, geändert wurde die Struktur der
Filamente/Endlosfäden. Sie sind nicht mehr kreisrund
sondern trilobal dreilippig im Querschnitt, wodurch der
Glanz erheblich erhöht werden konnte. Mit der neuen
Konstruktion konnte die Deckkraft verbessert, die über-
dimensionierte Reissfestigkeit der Verwendung ange-
passt werden. Als idealer Stickfaden mit exzellenter Op-
tik empfiehlt sich Aida daher nicht nur im Abzeichen-Be-
reich für «Chlorwäsche», für Fahnenstickereien auf
schnellaufenden Mehrkopf-Stickautomaten und auf
computer-gesteuerten Monogramm-Stickmaschinen,
sondern auch im weiteren Stickbereich, wo ein strapa-
zierfähiger Stickfaden mit besonderem Glanz auf stabi-
1er Stickunterlage verlangt wird.

«Neonfarben», d.h. fluoreszierende Farbtöne, beson-
ders in gelb, grün und pink sind ein neuer Modetrend,
speziell in der Wintersport-Bekleidung. Auch «Multico-
lor»-Nähfäden sind gerade jetzt bei den Directricen, die
stets Ausgefallenes für ihre Kollektionen suchen, wieder
heiss begehrt. In den Artikeln Epic und Koban erfüllt
Stroppel AG jetzt auch diese Wünsche.

Eine Ergänzung zum vielseitigen Nähfaden-Programm
stellen die technischen Spezial-Nähzwirne verschiede-
ner Typen und Stärken für Industrie-Textilien dar. Hier-
bei nimmt der Artikel Helios, ein Spezial-Nähfaden
(Stahlkern mit flammhemmend ausgerüstetem Faser-
mantel), aufgrund seiner enorm hohen Hitzebeständig-
keit (bis ca. 800° C) für Anwendungen im Hochtempe-
ratur- und Feuerfestbereich eine Sonderstellung ein.

Die weiterentwickelten Nähfäden aus Kevlar und No-
mex (aus superfesten Aramidfasern), aus Polyacrylnitril
- Dralon T - und Polypropylen runden das Angebot der
Nähfäden für technische Zwecke von Stroppel AG ab.

Schliesslich noch ein «stichhaltiger» Vorteil: Der Strop-
pel-Service mit persönlichem Engagement garantiert
eine fachkundige Beratung, Kundenbetreuung, eine
sorgfältige, zuverlässige Auftragsannahme, -abwick-
lung und -auslieferung.

Viele Gründe, mit Stroppel AG eine Partnerschaft einzu-
gehen.

Stroppel AG, Turgi
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